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Top-Reiseleistungen: 
 

▪ Reisebegleitung durch Martin Baumann & Adrian Suter  
 

▪ Kulturelle und historische Erlebnisse der Insel Madeira  
 

▪ Tagesausflüge inkl. Beförderung der Reisenden  
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Vorstellung Reisebegleiter 

 

Martin Baumann 
 

Ich heisse Martin Baumann, bin verheiratet und habe drei Töchtern.  

In meinen jungen Jahren konnte ich als Reisebegleiter zahlreiche Destina-

tionen in Europa besuchen und dadurch viele wertvolle Erfahrungen in 

der Reisebranche sammeln. Kurz darauf lernte ich auf einer Reiseveran-

staltung meine Frau auf der Insel Madeira kennen. Um die Kultur sowie 

die atemberaubenden Ortschaften der Insel zu erkundigen, habe ich mich 

im Jahre 2002 entschlossen, für ein halbes Jahr auf der Insel zu leben. 

Während dieser Zeit konnte ich mich auf die Kultur und Gesellschaft der 

Insel spezialisieren. Nun bin ich bereit, mein Wissen über die Blumenin-

sel Madeira weiterzugeben.  
 

«Die Insel Madeira fasziniert mich durch ihre üppigen Vegetationen, die 

gastfreundlichen Inselbewohnern sowie das milde Klima. Die Blumenin-

sel ist ideal für ein besonderes Ferienerlebnis für Wanderer, Naturlieb-

haber und aktiv Reisende».  

 

 

Adrian Suter  
Ich heisse Adrian Suter, bin verheiratet und wohne in Wettingen/AG. 

Schon als Jugendlicher interessierte mich das Reisen ins nahe und ferne 

Ausland. Mit dem Abschluss des JSH Reiseleiter Zertifikats war in mei-

nen jungen Jahren bereits der Grundstein als Reisebegleiter gelegt. Durch 

Trekking-, Abenteuer-, Segel, und Genussreisen konnte ich verschiedene 

Gebiete der Erde besuchen.  
 

« Nach einer Reise auf die Insel Madeira im Herbst 2019 habe ich Martin 

Baumann kennengelernt. Aufgrund des gemeinsamen Interesses an der 

Blumeninsel Madeira, haben wir uns entschlossen, Reisegruppen durch 

ein spannendes und unvergessliches Programm auf der Insel Madeira zu 

führen.» 
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Insel Madeira 
 

Das Archipel Madeira besteht aus zwei grösseren Inseln, die eine ist, die 

namengebende Hauptinsel Madeira, die andere heisst Porto Santo. Die 

Hauptstadt der Insel (Funchal) wurde im Jahre 1425 gegründet, an einer 

anderen wunderschönen Bucht, die von einer natürlichen Kulisse von 

Bergen umgeben ist.  

Die aussergewöhnliche Landschaft mit hohen Bergen, tiefen Tälern und 

üppigen Wäldern voller Blumen ist typisch für die Insel Madeira. Zu die-

sen natürlichen Voraussetzungen gesellen sich ein ausgezeichnetes Klima 

und der Frieden und die Ruhe dieser Gegend. Die Modernisierung und 

der Bau neuer Strassen haben Madeira in einen Ferienort von höchster 

Qualität verwandelt, die das ganze Jahr Touristen aus aller Welt anlockt.  

 

 

 

 

Anreise  
Am Flughafen treffen Sie die zwei Reisebegleiter, die Sie auf der Blu-

meninsel Madeira begleiten werden. Am Flughafen Madeira werden Sie 

von den Chauffeuren in Empfang genommen und zum Hotel begleitet. 

Nutzen Sie die Gelegenheit die Umgebung des Hotels noch etwas zu er-

kunden. Anschliessend werden die zwei Reisebegleiter beim gemeinsa-

men Mittagessen die Gelegenheit nutzen, um Ihnen weitere Informatio-

nen über die geplanten Tagesausflüge zu erläutern.   
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I. Besuch Hauptstadt Funchal 
 

Nach dem Mittagessen startet 

der Tagesausflug in Richtung 

Funchal. Die Stadt ist von Ber-

gesabhängen umgeben, die mit 

Vegetation überzogen sind. 

Mit dem Besuch der Haupt-

stadt werden Sie Funchal als 

eine wohlgeplante, moderne 

und sichere Stadt kennenler-

nen. Die Bewohner sind herz-

lich und aufgeschlossen, ihre 

Gastfreundschaft gegenüber den Besuchern ist weltbekannt. Die Stadt 

hängt stark vom Tourismus und Handel ab und weiss, wie sie ihre Besu-

cher zu verwöhnen hat. Blumen, Gemüse und viele Arten von frischem 

Fisch zählen zu den Produkten, die auf dem Mercado dos Lavradores 

(Landarbeitermarkt) angeboten werden und von der gesamten Insel stam-

men. Die Verkaufsstände und die Marktbesucher bilden ein lebhaftes und 

farbenprächtiges Bild. 
 

 

Nach dem Marktbesuch werden wir den weltberühmten Hafen erkunden. 

Funchal ist heute der Anlaufhafen auf der Etappe zwischen den beiden 

Kontinenten Europa und Amerika. Ebenfalls wählen viele Segler den Ha-

fen Funchal als Ruhepunkt eher sie sich den Passatwinden anvertrauen.  

 

Nebst dem Hafen ist der Stadtpark eine weitere Touristenattraktion. Da-

bei handelt es sich um eine grosse, an die Landschaft angepasste Parkan-

lage über den Hafen von 

Funchal. Der «Parque de 

Santa Catarina» ist bei Orts-

ansässigen und Besuchern 

sehr beliebt. Mitten in der 

Natur werden wir den Tag in 

einem schönen Café und mit 

vogelzwitschern ausklingeln 

lassen. 
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II. Botanischer Garten – Monte  
 

Nach einem reichhaltigen Frühstück geht es in Richtung «Botanischer 

Garten». Die Attraktion liegt in der Umgebung von Funchal. Der Botani-

scher Garten verfügt über mehr als 2'000 exotischen Pflanzen aus allen 

Kontinenten. Die Verschie-

denartigkeit der Pflanzen in 

Verbindung mit dem be-

sonders prachtvollen Insel-

blumen verleihen dem Gar-

ten seine einzigartige 

Schönheit. In der Nachbar-

schaft des Gartens befindet 

sich ein Reservat für tropi-

sche Vögeln, die zufrieden 

in Nachbarschaft der zahllosen kleinen Vögel leben, welche emsig von 

Baum zu Baum huschen und ein weiterer Reichtum diesen Naturpark 

sind.  

 

Nach der farbenfrohen Kulisse geht es mit der Seilbahn in Richtung 

Monte. Die Gemeinde ist ein besonders malerisches Teilgebiet von 

Funchal. Monte war die erste Inlandgemeinde, die zu Funchal gehörte. 

Die Ortschaft liegt wenige Kilometer vom Hafen entfernt, bietet dennoch 

einen wundervollen Blick auf die Hauptstadt.  
 

Mit der Touristenattraktion «Carneiros» geht es zurück nach Funchal. Bei 

dieser amüsanten und anregenden 

Erfahrung sind die Passagiere voll 

dem Fahrtwind und dem Kitzel 

der Geschwindigkeit ausgesetzt 

und können dabei den atemberau-

benden Blick über die Bucht von 

Funchal geniessen.  

Anschliessend findet das Nachtes-

sen in einem der zahlreichen Ha-

fenrestaurants in Funchal statt.  
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III. Tag Camara de Lobos - Porto Moniz 
 

Der Tagesauflug beginnt mit einem Besuch im berühmten Fischerdorf 

«Camara de Lobos». Die Gemeinde wurde um 1430 gegründet und ge-

hört zu den ältesten der Insel. 

Im Fischerdorf werden wir 

zum Genuss des Nationalge-

tränks «Poncha» kommen. 

Die Spezialität besteht aus 

Zitronensaft, Honig und 

Rohrzucker und wird in den 

örtlichen Bars serviert. Aber 

Vorsicht, die «Poncha» hat es 

in sich, hinter dem leckeren 

und fruchtig-süssen Geschmack verbirgt sich auch der Aguardente de 

Cana-de-Acucar. Die Hobbyfotografen werden die Landschaften von 

Camara de Lobos schätzen.  

 

Die Fahrt geht weiter nach Cabo Girao, denn die Ortschaft liegt zwischen 

Funchal und unserem Zielort Porto Moniz. Cabo Girao liegt in einer 

Höhe von 580m und ist somit das höchste Vorgebirge Europas und das 

zweithöchste der Welt. Das Kap bietet ein weites und überwältigtes Pano-

rama auf das Meer und die Strände.  

 

Über die Hochebene Paul da Serra erreichen wir Porto Moniz. Hier wer-

den Sie in einem typisch madeirianischen Restaurant den köstlichen Fisch 

Espada (schwarzer Degenfisch) 

geniessen, der damals schon von 

den Seeräubern verzehrt wurde. 

Nach dem Mittagessen besteht 

die Möglichkeit, in den 

Schwimmbecken aus vulkani-

schen Felsen, dass von der Flut 

mit kristallklarem Wasser ge-

füllt wird zu baden. Nach einem 

erlebnisreichen Tag geht es über 

den Encumeada-Pass zurück 

nach Funchal.  
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IV. Wanderung Levada do Norte   
 

Heute werden wir bei einem Wanderausflug die herrliche Natur von Ma-

deira geniessen. Die Levada do Norte ist einer der grössten und wichtigs-

ten Flüsse der Insel, der durch einen Grossteil der Region verläuft. Dieser 

atemberaubende Abschnitt der Levada do Norte beginnt direkt unterhalb 

des bekannten Cabo Girao 

und führt Wanderer in das 

Gebiet von Boa Morte in 

Ribeira Brava. Es ist ein 

sehr angenehmer und ein-

facher Wanderweg, der 

das ganze Jahr über began-

gen werden kann. Entlang 

des Weges können Sie die 

fantastischen Aussichten 

der Insel geniessen. Gele-

gentlich trifft man wäh-

rend der Wanderung auf 

Bewohner der Insel, die ihren grünen Feldern mit viel Herzblut ackern. 

Lassen Sie sich von der wunderbarer Natur Madeiras verzaubern.  

 

Ein kulturelles Erlebnis werden wir bei einer einheimischen Familie ober-

halb der Ortschaft Estreito Camara de Lobos erleben dürfen. Dort werden 

wir das traditionelle Gericht der In-

sel Espetada verkosten. Das Ge-

richt wird nach alten Sitten auf ei-

nem Lorbeerzweig serviert. Das 

mit Lorbeer, Salz und anderen Ge-

würzen stark gewürzte Rindfleisch 

wird über dem offenen Holzfeuer 

gegrillt. Dazu wird ein traditionel-

ler Madeira Wein serviert. Nach ei-

nem gemütlichen Beisammensein 

werden wir die Rückreise nach 

Funchal antreten.  
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V: Pico de Areeiro – Santa - Camacha 
 

An unserem letzten Tag bre-

chen wir früh in Richtung Pico 

do Areeiro auf, um den Son-

nenaufgang zu beobachten. Der 

Berg bietet einen ungestörten 

Blick über die östliche Seite 

der Insel. Mit 1.818m ist Pico 

do Areeiro einer der höchsten 

Gipfel Madeiras. Der Berg be-

findet sich inmitten einer spektakulären Berglandschaft im Landesinne-

ren.  

 

Nach einem atemberaubenden Sonnenaufgang geht die Tagesreise weiter 

in Richtung Santana. Die Ortschaft liegt an der Nordküste Madeiras in ei-

ner Höhe von etwa 312m. Der Stadtbezirk mit allen seinen Gemeinden 

setzt sich aus malerischen Landschaften zusammen, in denen das üppige 

Grün der bewirtschafteten 

Felder und die wohlgeformte 

Natur wunder volle Ausbli-

cke von seltener Schönheit 

bilden. Santana ist für seine 

strohgedeckten Häuser be-

kannt. Die rechteckigen Gie-

belhäuser bestehen aus zwei 

Stockwerken und haben 

Strohdächer, die normalerweise bim zum Boden reichen. Wirtschaftlich 

gesehen ist Santana sowohl im Tourismus, Handel sowie in der Landwirt-

schaft sehr aktiv.  

 

In Fahrt Richtung Funchal werden wir noch einen Halt in der Ortschaft 

Camacha vornehmen. Dort werden wir die faszinierende Werkstätte der 

Korbflechterei besuchen, wo Sie das Geschick und die Kreativität er ein-

heimischen Handwerker miterleben können.  

 

Zurück in Funchal werden wir gemeinsam zu Abendessen und auf wun-

derschöne fünf Tage zurückblicken.  
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Abreise  
 

Nach einem reichhaltigen Frühstück bringt uns der Bus an den Flughafen 

von Madeira. Nach der Gepäckaufgabe haben Sie noch die letzte Mög-

lichkeit, einheimische Souvenirs für ihre Liebsten zu besorgen. An-

schliessend treten wir gemeinsam die Heimreise in Richtung Zürich an.  
 

 

Wichtiger Hinweis  
 

Das Reiseprogramm ist für eine Gruppe ab sechs Personen ausgelegt. 

Im Reiseverlauf ist der Besuch verschiedener Sehenswürdigkeiten vorge-

sehen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Angaben vorbehaltlich 

sind. Es kann zu kurzfristigen Programmänderungen kommen. Um die 

Premium-Reise optimal gestalten zu können, ist eine gewisse Flexibilität 

den Teilnehmern wünschenswert.  
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Insel-Reisen Baumann 
Postfach 176 

Hinterhagweg 9 

5432 Neuenhof 

 

Telefon + 41 56 534 51 97 

Mobil  + 41 79 580 55 55 

     

 

Email.    info@inselreisen.ch 

Homepage www.inselreisen.ch  
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